
'emen
Schiffsrhedern
equem  einge-

zu empfehlen,
! finden , was
ahre zu Theil

Verköstigung
korde geschlos.

eilbronn,

terika
:emen , Not-

:n werden der
istalt von

cllbronn.

n ver P r o-
sra und Ir¬
rt des Heils.
: Die geheun-
n. Aus alten
berausgegeben
ns . 3 Tveile.
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r.geqoffenerO!r.
cr,gczogene19 kr.
fr . , 14kr.
-Preise.
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br . 16—18 „
10" br. . 14 „
cnkei 10—12 „
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. 13 S. - „
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8 «.

^ 14.
L ^

Amts- undZntelligenz-Blatt
Freitag den 18 . Februar Ü8 Z 2 .

Qberamt Nagold.
D e Aufnabine 0er Geistes¬
kranken , Blinden und Taub¬

stummen betreffend-
Unter Beziehung auf ten Erlaß

vom 14 . d. Mts,  in oben benanntem
Betreff , werden die K . Psarr - und
Schuliheißenämter benachrichtigt , daß
diejenigen Personen der dezeichneicu
Art,  welche sich >n einer auf Kosten
des Staats bestehenden öffentlichen
Anstalt befinden , in die zu entwerfende
Tabelle nicht aufzunehuicn find.

Den 17 . Februar 1853.
Königliches Oberamt.

Wiebdekink.

Oberamr 'Nagold.
Die von dem K . Oberamt Back-

nang vorläufig verfugte Beschlagnahme
der sechs ersten Lieferungen der im
Verlag von Ludwig Fermy  in Halle
a - S . erscheinenden Zeitschrift : „ das
Weltall und die Menschen " Ein
Versuch zur Förderung der Wahr-
best , Freiheit und Menschenliebe durch
gnstlge Belehrung und Unterhaltung
teS allgemeinen deutschen Lolksfreunds,
dritte Folge , ,st von der K . KrciS,
Regierung zu Ludwigsburg nicht als
begründe : gesunden und daher wieder
aufgehoben worden,  was linker Be¬
ziehung aus die Bekanntmachung vom
31 . v . Mis . , AmiSblakt Nr . 9 , bl - -
mit zur Kennliiig der Orrsvorsteher
gebracht wird.

Nagold , den 1b . Fedr . 1853
Königliches Oberamt.

W i e b b e k i n k.

Oberamr N^ gE
Ans Wn n de ru n Hen.

Nachstehende Personen smo nach
Erfüllung der venaffungsmäßigen Be¬
dingungen auSgewanvert , undzwar nach

Nord - Amerika:
Heinrich Müller,  Schreineraeselle

von Altenstaig Stadt,
Friedrich Wilhelm Hauser,  levig

von da,
Cvristian Braun  von Garrweiler,
Johannes Mast , ledig von lieber-

oerg,
Anna Eatharins Theurer,  ledig

von da,
Johann Georg Rink,  lediger Schu¬

ster von Wildberg,
Anna Maria Weitv rechts  Wstnve

von Mindersbach , mit lO Kindern,
Iovan » Martin Schneider,  Schm -o

von Enzthal,
Conrad Krauß,  Schreiner von Ober-

schivandvrf;
Oestreich:

Joseph Faßnacht,  Meffcrschmid von
Untcrivalhcim,

Anna Maria Wurster  von Ntten-
staig Stadt

Baden:
Barbara Sturm  von Enzkbal , mit

1 Kind.
Nagold , den 15 . § cbr . 1853.

KittglicheS Oderami.
W l e b b c k i n k.

Oderamrsgericht Nagold.
Schuld - niilstiLdation.

In der nachgeuaiiiikeii Gantsache
ist zur Schuldeiiliquidailon : c. Tagsavrt
auf die unien bezeichnere Zeit anbe-
raumt , wozu die Gläubiger und Bür¬
gen unter dem Annigen vorgelaken
werden , daß die Nichrliqmdirenden,
so weil idre Forderungen nicht aus den
Gerichls - Allen bekannt find , am Schluffe
der Liquidation durch Nusschlußde-
scheid von der Masse ausgeschlossen wer¬
den , von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen

werden , daß sie hinsichtlich eines
etwaigen Vergleichs , so wie bezüglich
der Genehmigung des Verkaufs der
Masse - Gegenstände und der Bestatt,
gung des Güterpflegers der Erklärung
der Mehrheit ihrer Klasse beitrecen.

Johann Fried . ich Ludwig Bäuerle,
- Mcchgcr von Roibselden,

Dienstag den 22 . März 1853,
Vormittags 10 Ubr,

auf dem Raibdause zu Nothfelden.
Len 12 . Februar 1853.

Könrgl . Oberamtsgenchk.
v . Rom.

Obcramtsgencht Nagold.
Sch »!denliq » idationen.

In der nachgenannten Gantsache
ist zur Schulden -Liquidation rc. Tag.
fahrt aus die unten dezeichnete Zeit an-
dcrauml , wozu die Gläubiger und
Bürgen unter dem Anfugen vorgela-
den werden , daß die Nichlliquidiren-
den , so weit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts -Akten bekannt sind,
am Schluffe der Liquidation durch Aus¬
schluß - Bescheid von der Masse ausge¬
schlossen , : on den übrigen nicht erschei¬
nenden G , mdigern aber wird ange¬
nommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse -Ge-
genstande und der Bestätigung deö
Guterpstegers der Erklärung der Mehr¬
heit ihrer Klasse beircren.

Andreas Koch , Weber in Egen¬
hausen,

Donneistag den 31 . März 1853,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem Naibhaus in Egenhausen.
Nagold , den 15 . Febr . 1653.

Königl . Odcramisgericht.
V. Rom.



-

Großherzoglich Badisches
Bezirksamt Baden.

»Va h » d u n g.
Franz Xaver v. Lüvike  vonMitt-

waida , welcher dahier wegen Unzucht
mit einem nicht mannbaren Mädchen
rn Untersuchung steht, ,st ss eben,
Mittags H Uhr , aus dem Amtsge,
fängniß entwichen. Wir bitten um
schleunige Fahndung.

Baden , den 16. Februar 1853.
Großh . Badisches Bezirksamt.

Sachs . '
Alker 56 Jahre.
Größe 6 Schuh.
Statur hager.
Etirne hoch.
Nase groß.
Tragt einen dunkelbraunen Rock,

Hut und stlderne Brille und ei-
neu Palton und eine goldene Uhr.

Besondere Kennzeichen:
schwäzt viel und hat ein eitles

Wesen. * »*
Dieser Franz v . Lüvike ist , wenn

er in diestgem Bezirke betreten würde,
festzunchmen und an die Unterzeichnete
Stelle einzuliesern.

Nagold , den 18 . Februar 1853.
K. O eramtsgencht . o. Nom.

Forstamr Attenstaig.
Reviere Pfalzgrafenweilcr und

Grömbach.
Laug und Klotzholz Verkäufe

Bon den Scheivholz - Anfällen des
er verflossenen Herbstes kommen

in obigen Revieren zur
Versteigerung:

Freitag den 25 . v. Mis .,
Morgens 10 Uhr,

in Pfalzgraienweiler:
Nevier HZfalzgrakeuweiler:

Tannenes
La ngbolz. Sägholz

Vtüäe. Slücke.
Im Eschenrieth 1,

8412, 3 und 5 : . 422
in lcr Ebene: 55 ^ 38
im Baumbcrg : . 16 2
im Schnapperle : . 122 ^ 20
im Steinach/ - Teich: 1!5 40
im Nemplatz I : - 150 72
im Kälbecvroaner

Weg 6 und 7 : . 49 2
im Herrgo isbnhl: 32 3l
IN der Fnckenhüttc 13 1

zusammen 1393 " 623

ferner 10 Nutzhol buchen und 6
buchene Stangen;

ferner am
Samstag dem 26 . d. Mts .,

Morgens 9 Uhr,
in Grömdach:

I^evier (Hrömbach '
Tannenes

Langholz. Sägbolz.
Stücke. Stücke.

im Herrgottsbühl 1
und 3 : . . . 347 . 142.

in der Edelweiler Halde :71 9
im Thalbeimer Feld 1

und 2 : . . . 433 . 42
im Altgehäu 2 : . 25 . 24
,m Reuipiatzberg : . 117 . 80

zusammen -993 . 297
und 1 Nutzdolzbuche.

Die Kaufsliedhabcr werden mit
dem Bemerken zu der Verhandlung
eingcladen , daß unter dem Langholz
sehr vieles und starke» Hollänberholz ist.

Altenstaiq , den 14 . Fedr . 1853.
K. Fsrstamt . Grüninger.

Amtsuotariat Altenstaig.
S pie  l b er  g,

Gerichtsdezirks Nagold.
Gläubiger - Aufruf.

Diejenigen , welche an die Verlassen.
sLafl des im Jahr 1847 verstorbenen

Johannes K e l l e r , gewesenen Gc-
meindepstegerS in Spielberg,

und seiner ihm kürzlich iin Tote nach
gesvlgicn Wittwe Ansprüche , nament
lich auch aus Bürgschastsverdindlich-
keiren, erheben wollen , werden hiemir
aufgesorderr , solche

binnen 15 Tagen
bei der unlerzeichneren Stelle anzu-
melden und gehörig zu erweijen , wid¬
rigenfalls sie die aus ihrer Nichioc-
rücksiwrigung . cnrstehenden Nachkheilc
sich selbst zuzuschreiben haben.

De » 13 . Februar 1853.
K. Ämtsnolarial Ältenstrig.

Ass. Lorch er.

Stadt Alten staig.
LisgeufevaflS - Verkauf-

In cer Ganlsaw » des
Johann Jakob Koch , Tuchschee-

reis  von hier,
kommt am

Samstag dem 12. März d. I,
Nachmittag » 2 Uhr,

aus hiesigem Ralhhaue zum Verkauf:
Gebäude:

Die Hälsce an einem dreistockizen

und Scheuer unter
Dach , Mit einem Backofen

MÄÄ  im zweiten und dritten Scock
sammt Hosraithe in der untern
Stadt an der 'Nagold,

Anschlag . . . . . . 800 fl.,
Ein zweistöckiges Fardhaus

MM mir eingerichteter Wohnung
beim Haus,

i Anschlag . . 300 fl.,
! M ä b e s e l d:
f Die Hälfte an 1 Morgen */z Vier¬

tel 14 '/t Ruthen in de>- hintern
Reute,

Anschlag . 150 fl.,
2 Viertel 14 Ruthen in der Haf¬

ner -Halde,
Anschlag . 150 fl.,

E >n Rahmenpiay oben am Wal-
keiuveg,

Anschlag . 50 fl. ;
W i e s e n:

D >e Hälfte an 31/2  Viertel auf
rer Au,

Anschlag . 200 fl.
Zu dieser Versteigerung werden

Kaussliedhader , auswärtige mit obrig¬
keitlichen Prädikats - und Vermögens-
Zeugnissen versehen , einqelaken.

Den 11. Februar 1853.
Stadtschulkheißenamt . Spei de l.

W i l d b e r g,
Gerichivbezirks Nagold.

Dritter Liege « schuf ts-
Derkuuf.

In der Gantsacve des Christian
Sicha , Maurers , unvFriedr . Brehm,
Viadlers dahier , komm' oberamrsge-
MAWArichtlichem Auftrag zu Folge

in diesem Blatte Nro.
vom 28 . Dezember

last
d. I . ,

l >04
o. I . naher beschriebene Liegenschaft
am Samstag dem 19. März

Nachmittags 2 Udr,
auf dem hiesigen Rathhaus le.zrmals
zum Verkenn , ivozu die Lieohaber
eingeladen werden.

Den 16. Februar 1853.
Slabrschuttbeigenamr . Widma >er.

Stadl Alren staig.
IHausverkuus.

2 » der Gimsache des
ss Michael Stall,  gewesenen

Wcchgerbers von hier,
kommt das in dessen Masse gehörige

neu erbaute zweistöckige WobnhauS
Seuengraben uno dem



Heuer unter
m Backofen
itten Scock
der untern

. 800 fl.,
Kardhaus
Wohnung

. 300 fl.,

Speide  l.

old.
-Hafts-

Christian
. Brehm,
beramrSge-
g zu Folge
larre Nrv.
Dezember

iegenschafc
rz d. I . ,

le.zrmals
Licohaber

dmaier.

gewesenen
:r,
! gehörige
ILobnhauS

uno dem

am Mittwoch dem 9. Marz 1853,
Nachmittags 2 Uhr,

auf hiesigem Raihhause wiederholt,
unter Umstanden lezienmal , zur Ver¬
steigerung , wozu KauföOebhader , aus¬
wärtige mit obrigkeitlichen Prädikats,
und Vermögens - Zeugnissen versehen,
eingeladen werden.

Den 6 . Februar 1853.
Stadtschulchcißen -Amt. Speidel.

u */z Bier- Sp >el d erg,
de- hintern Oderamis Nagold.

Gläubiger - Aufruf wegen
. 150 fl., AuiSwultderung . j
i der Haf- Tuchmacher Aorbfuß,  Wiirwe.

hier , deadsichkigi mit lhien Kindern
. 150 fl., nach Nor damerika auszuwandern , kann
am Wal- aber die gesetzliche Bürgschaft nichts

leisten, weßhalv alle diejenigen , weiche
. 50 fl. ; Forderungen an dieselbe» zu machen

haben , aufgefortcrt werden , dieselben i
'icrtel auf binnen 15 Tagen

hier anzumelden , widrigenfalls solche
. 200 fl. spater rächt mehr berücksichtigt werden
>g werben konnten. -
mit obrig- Den 15 . Februar 1853.

Sermögens- Schuliheisseuamt.
aden. G a l l.

Nagold.
BerfammtttUH der Pfarrgemeinderathe.
Nach dem Beschluß der Versammlung in Alienstaig treten die Kir¬

chenältesten der Diöcese am nächsten
Feiertag Matthias , dem 24 . d. M .,

Nachmittags 2 Uhr,
aus dem RathhouS hier zusammen , um sich neben Anderem zu beratb n:

1) über die Bctheiligung der Kirchenältcsten an der Fürsorge für ent¬
lassene Strafgefangene,

2) über die Durchführung des Gesetzes , das den Sonntagsschülern
den Wirtbsdausdesuch verbietet.

Seine sämmtlichen Collcgcn , so wie die Kirchcnältesten ladet hiezu ein
Den 16 . Februar 1853.

Dekan F r e i h o f e r.

so wie nach allen andern Orten Amerika , über
kx Havre , Äntw rpen , Akotterdam , Bremen

und Lliverpvvi , > ^ 8.̂
^ ^ ^ ^ Ej e de Woche die billigste und sicherste Gelegenheit , per^
Dampf - und Segelschiffe bei

Verwaltungs -Aktuar ZBnrst in Nagold.
Agentur der längst allgemein bekannten concessiomrten und mit l0,000 fl.

Cauiion gesiwerren Beföi derungsanstalt de» res. Notars
C . Stälilen in Heilbronn.

N a g
ü s

o l d.

S p i el b erg , i
Oberamts Nagolv . !

Gläubiger Aufruf Wege » i
Äuswauderung . !

Johann Georg Kauer,  Bäcker s
von hier , !

absichngt mit seiner Familie nach
ordamerika auszuwandern , kann aber ^

r e gesetzliche Bürgschaft nicht stellen, ^
weshalb alle diejenigen , welche For - !
derungen an denselben zu machen ha¬
ben, aufgesordcn werden , dieselben

binnen l5 Tagen
hwr aozumelden , widrigenfalls solche
später nicht mehr berücksichtigt werden
könnten.

Den 15 . Februar 1853.
Schulihetßen -Nmt.

Galt.

Nagold.
Schlitten - Werk» f.

Unterzeichn . »er bat elncn neuen ein-
spännigen Kastnischln«

Mit einer schwarzen
versehen , um

billigen Preis zu ver-

schwarz und gemalt sind in schönster Auswahl zu haben in der
Buchhandlung von G . Zaiscr.

kaufen.
Köhler,  Sattler - Meister.

Alienstaig . >
Derdnirf vo » LZbstbäumsn. !
Aus meiner Baumschule bringe ich

über die Zeit des Banmsatzes uiige-i
fahr 1800 Stücke Obstdänme des edcl-

! ^ » -xp sten Tafel - und MostobsteS
^ I ^ »M zum Verkauf . Die Bäume' kommen in den rauhesten

Gegenden des Landes fort und für
>die Aechtheit der E orten wird Gewähr
geleistet. Baume , welche im ersten

^Jahre nicht wachsen , werden den
Abnehmern nachgeiiefert . -- Preise:

! Birnbäume , einzeln zu 24 kr., Aepfel-,
>Pflaumen - und Kirschbaume ru 13 kr ;
sbei Abnahme von 10 - 50  Stucken zu
slll kr. und 15 kr. ; bei Abnahme von
50 —200 Stucken zu 18 kr . und 12 kr ;

i ln größeren Pariieen zu 16 kr. uudj
^10 kr. Zahlreichen Aufträgen sicht
entgegen

F . Schüller.  Schulmeister.

^ Nagolv.
So eben m wicL. r angekommen und

' bet G . Zaiser zu baden ,
Leger , Th ., (Lehrer für Hand¬

werker ) . Der Hand oerker . Ein
praktisches Hülfsbuch mit gründ¬
lichen Erläuterungen und den
nöihigstcii Formulurien ^ er ^ ste
dem Handwerker noibwendrgen
Kenntnisse im Geschäfts - Leben.
Reaäingen . Selbstverlag des
Verfassers . Preis 48 kr.

Don diesem Merkchen hat der Herr
Verfasser in wenigen Monaten zwei
Auflagen verschlossen. Das Bedürfnis
einer geregelten Buchführung suhlt je¬
der Handwerker und mit Hülle dieses
Büchleins kann er sich ohne Unter¬
richt leicht damit vertraut machen.

Eremplare sichen zur Ansicht gerne
zu Dienst ._

Nagold.
In der Buchhandlung von G . Zai¬

ser ist zu baden:
^ Die Nachiseite der Natur
i oder Geister und Geistwseder.
! Von Katharine Crowe. 25s

rem  Englischen üvelsezi von Or.
Kür ! Kolb.  2 Bände . 2 st
12 kr. ' '. 500 fl.,



A l t e n st a i g. ? Die Abgabe erfolgt auch in kleine-
Waiser - Werke - Verkauf . rcn Quantitäten, jedoch beim Wein
Kaustustige von Wasserwerken lade ^ icht unter 4 Jmi.

ich bieinrr zu gefälliger Besichtigung
d er weinigen ein. Die Wasserkraft

. ist stark, Wehr und Kanal
von Grund aus neu und

dauerhaft gebaut , die
4 Gebäude gut im Stand und die
Einrichtungen zweckmäßig und voll-
stäntlg ; dabei 2 Kuchcngärien und
Wiesen , auch läßt die Lage des Gan¬
zen nichts zu wünschen übrig.

Len Preis stelle ich beisvielloS nie¬
der , so wie auch die ZadlungSbedin-
gungen sehr annehmbar , um hiedurch
die baldige Uebernahme meines schwie-
germüricrilchen BcsttzihumS zu ermög¬
lichen.

Noch bemerke ich, daß meine Was¬
serwerke Mil dem WässerungS -Gesetz,
daS bald in Wirkung treten soll,
lediglich nichiS zu schaffen haben und
schon teßwlllen besonderer Beachtung
werih sind.

Kaufmann Bog er.

A l t e n st a i g.
Sinerbietc » von Wein , Hanf,

Heu „ nd Oehmd
Cirka 12 Eimer rein gehaltene

1848r Weine,
nn Preis von
32 fl. bis 48 fl.,

circa 50 Pfund
ganz rein gehe¬
chelten und

circa 100 Pfund noch ungehechelten
Lani,

circa 50 Pfund schönes Abwerg,
circa 40 Ccntnei Heu und
circa 40 Cenrner Oehmd

Kaufmann Bog er.

N l t e n st a i g.
Lederklopfrnaschine zu ver¬

kaufe » .
Eine neu und best konstruirte Le¬

be r kl opfma sch i n e, worauf sich der
Erfinder erst kürzlich von den Regie¬
rungen Württembergs und Badens
mehrjährige Patente erworben hat,
und die zu 600 fl. tarirt ist, bin ich
zu dem außerordentlich billige » Preis
von 180 fl. abzugeden ermächtigt.

Uebernahmslustige belieben sich in
Bälde an mich zu wenden.

Kaufmann Boger.

W a l d d o r f.
Ein r !eine » °Weberst » hl sammt

Geschirr ist mir cntbchrliL und gebe
ich solchen zu äußerst billigem Preise
ab . Derselbe ist ganz von Eichenholz
und sehr gut . Joh . Georg Gänßle.

Nagold.
L i e d e r k r cr n z.

Nächsten Sonnrag den 20 . dieses
versammeln sich die

Mitglieder LeS
i Liederkranzes hierH
im Schwanen um

R ei cha r d t.
lNagold.

Eine neue Sendung
Blumen - Briefbogen

erhielt so eben
<8. Zaiscr 'sche Buchhandlung.

MrAuswanderer nach Amerika.

zwliwen

vertreten durch die Spezt « ! - Agentur der Herren
Chrystie , Heinrich K Goirrp . inStraßburg und

Havre , für Württemberg durch die
General Agentur von

Zohs. Mo »iin ger
rn Stuttgart,

welche den regllmäßigen Dienst zw scheu Havre und New - Dort versehen,
unv deren Vorzüge hinlänglich bekannt sink, segeln monatlich viermal , so
daß jede Woche eine Abfahrt von Havre statifindck. Zu Akkords . Ab¬
schlüssen empfiehlt sich und gibt auf Anfragen aufs Bereitwilligste nähere
Auskunft

de? Bezirks -Agent in Nagold:
b Heist . K- riebr . Kavvl«

K u ch r v r eis « . Droh - ük Klclschvreff « .
A lt »nstarq, Fr eu aenstabt. Täbinaen, Ea !w. In Alkenstaia: In Tübingen:

4P .Kernenbr . 12ki
Weck ? 3 . - Q . 1

Fricht-
gamm 4.

ven 9.
Ve

Febr . <853
r Scheffel.

den 12 . Febr . 1853
vcr Scheffel.

dev 11 . Febr . 1852,
ver Scheffei.

den 5 . Febr . 1852,
ver Scheffel.

1^ ..1keruendr . 11 kr
Wett 7L . 3 Q . i.

4. kr. u. kr. ä. kr.j 4. kr. L. kr. j st. kr. st. kr. ist . kr. , st. kr.. S. kr. , st. kr. >st. kr. Lchsenüeisch 9 . Ochsen fleisch . <>
-> _ _ _ — !- - — — I— — !_ — . . i Rülvsteisch . 7 Rmvfleisch . . 7

. neuer 6 24 5 32 4 48 — — , 7 36 6 7 4 6 5 30 4 51 ! 4 20 Kalbflestch . z „ Salbst « sch . 6,
s rnen . ,13 — 12 3» 12 13 28 12 48 12 — >3 12- — 13 36 12 47 1t 30 Schwn .avgez . 10 » Sa >---g .adgez . S

M-' gg-u -
Gerne .

!10 34 — — — — - — — — - —! — — . — — - . unaogez . 12 „ , nnadgez . 1»,
! 8 - r ? 6 7 26 8 — 7 »4 7 28 8 — , 7 12 6 48 8 — ! 7

44,-
— JuFreuvcniiadt: 3n Eulw:

Haber , alt.
I I 4 P .KernenLr . 12 kr

, neuer ' 4 >3 4 - 3 40 4 48 40 4 8 3 24 4 — ^ 3 4g 3 36 Weck 7 3. - Q .1 . Weck 7 ». — Ql
Mibttruchtj 9 — 8 16 — — — —

— — i^ —, — -
S

— -j — — Ochiciniersch . 9 „ Ochsenfleisch g
W -i»e» - 13 — lO 43 10 —

— .11 12 -
Rmrsteisch . 7, Rindfleisch . . 5

B lrner. t 24 - - — -- — — 11
1^ -

— 12 — Kalbfleisch . 5 Kalbfleisch . . 6,
E b' e» . .- - - — — — - —- 12 15 — 12 ,48 - — Schwfl .abge, . 10. Dchwfl . abgez . lg^
Zinsen 16 43 — — —̂ » unabgez . 12 „ . unabgez . ifl

Redm ' rt , gedruckt und verlegt von der Buchhandlung von G Za,ser.

(Hiezu eine literarische Beilage , um deren Beachtung bittet die Buchhandlung von G . Zaifer .)
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